
Schnitzeljagd – Aktionsideen

Auch für die anderen Teilnehmenden gibt es einen 

Trostpreis für die Teilnahme. 

Wenn man eine Variante ohne Wettkampfcharakter 

ausprobieren möchte, kann man einfach die Teams 

nacheinander durch den Parcours schicken, ohne 

die Zeit zu messen.

Die Stationen bestehen aus klassischen Quizfra-

gen, aus Geschicklichkeitsspielen, aus Logikaufga-

ben und vielem mehr. Ihrer Kreativität sind keine 

Grenzen gesetzt. Es benötigt je nach Menge der 

Stationen verschiedene Aufsichtspersonen, um 

zu überprüfen, ob die Aufgaben rechtmäßig erfüllt 

wurden. Sie können den angegebenen Fragenpool 

beliebig variieren und erweitern. Am besten treffen 

Sie im Vorfeld eine Auswahl an Fragen und Aufga-

ben aus den einzelnen Kategorien. Vor Nutzung der 

Fragen muss ein gesondertes Dokument erstellt 

werden, bei dem die Lösungen herausgelöscht wer-

den. Dieses fungiert später als Fragebogen und wird 

an die Teilnehmenden herausgegeben. Schriftliche 

Aufgaben werden, wenn nicht anders angegeben, 

auf einem beiliegenden Papier beantwortet und 

anschließend von der Aufsichtsperson kontrolliert.

4. Ort:

> �Wald, Wiese, Stadt

5. Benötigte Mitarbeitende:

> �Mitarbeitende fungieren als Organisator:innen, 

Stations- und Spielleitung 

> �je nach Umfang und Aufgabenstellung, mind. 3 

(Start, Ziel, Aufsicht)

Beschreibung 

Sie möchten auf spielerische Weise Kinder, Jugend-

liche und sogar ganze Familien für die Kindernot- 

hilfe interessieren und dabei über die Kinderrechte 

aufklären? Dann wäre die Schnitzeljagd eine Idee 

für Sie. Sie besteht aus einem frei aufbaubaren 

Rundgang mit verschiedenen Stationen. Unsere 

Vorschläge sind als Ideenpool gedacht mit verschie-

denen Bausteinen, Fragen, Spielen und Aufgaben, 

mit denen man sich eine Schnitzeljagd zusammen-

stellen kann, angepasst an die Örtlichkeiten. 

Die Schnitzeljagd können Sie nach Belieben überall 

aufbauen, zum Beispiel in der Stadt, auf einer Wiese 

oder im Wald. Sowohl Kinder von 6-10 Jahren mit 

ihren Familien als auch Jugendliche können die 

einzelnen Herausforderungen absolvieren. 

Es gibt die Möglichkeit, die Teilnehmenden in Teams 

aufzuteilen, die gegeneinander antreten. Hier emp-

fehlen wir einen zeitversetzten Start, um Staus an 

den einzelnen Stationen zu verhindern. Das Gewin-

nerteam könnte beispielsweise das Team sein, wel-

ches in kürzerer Zeit die Stationen richtig absolviert 

hat. Der/Die Sieger:in oder das Sieger-Team darf 

sich über einen Gewinn freuen.  

Kurzüberblick 

1. Ziel:

> �Aufmerksam machen auf Kinderrechte

> �Anwerben interessierter  

Teilnehmenden

> �Sammeln von Spenden

2. Material:

> �Schatz/Preis: z. B.: Give-aways  

der Kindernothilfe, fair gehandelte  

Süßigkeiten etc.

> �Blätter mit Fragen, Stifte (10 St. im Aktions- 

paket dabei), Handys

> �Spendenbox (im Aktionspaket dabei)

> �Stationsschilder, Material zur Kennzeichnung 

der Wege (z. B. Pfeile, Girlanden als Wegweiser, 

Sägespäne etc.), Start/Ziel Kennzeichnung 

3. Dauer:

> �1–1,5 Std.

Antworten/Lösungen zu den nachfolgenden Fragen:

Allgemeine Quizfragen:

1. z. B. Bayern: München; 2. 7, Rot, Orange, Gelb, 

Grün, Blau, Indigo, Violett; 3. Günther Jauch;  

4. Olaf Scholz; 5. Paris; 6. Afrika; 7. 196; 

8. Sie sucht sich einen Wolkenkratzer!

Kinderrechtsspezifische Quizfragen:

9. b; 10. c; 11. a; 12. c; 13. weltweit für alle Kinder 

und Jugendlichen bis 18 Jahre

„Routen“-Aufgaben:

1. Schule; 2. Spielplatz; 3. Briefkasten; 4. Arzt;

Krankenhaus; 5. Kirche



Fragenkatalog 

Allgemeine Quizfragen:

1.	 Was ist die Hauptstadt des jeweiligen 

Bundeslandes? 

2.	 Aus wie vielen und welchen Farben besteht ein 

Regenbogen? 

3.	 Wer moderiert „Wer wird Millionär“?   

4.	 Wer ist aktuell unser:e Bundeskanzler:in? 

5.	 Wo finden 2024 die olympischen Sommer-

spiele statt?

6.	 In Äthiopien ermöglicht die Kindernothilfe 

Kindern der ärmsten Familien Zugang zu 

Grundbildung. Sie verhindert Gewalt gegen 

Kinder, Kinderarbeit und Kinderhandel und för-

dert Ernährungssicherheit und Inklusion. Auf 

welchem Kontinent liegt Äthiopien? 

7.	 Wie viele Staaten haben der  

UN-Kinderrechtskonvention  

zugestimmt?  

80 + 10 + 3 + 3 + 50 + 50 = ? 

8.	 Scherzfrage: Was macht eine Wolke, wenn es 

juckt? 

Kinderrechtsspezifische Quizfragen:

9.	 Wie lange gibt es die Kindernothilfe schon? 

a)	 Über 30 Jahre    

b)	 Über 60 Jahre   

c)	 Über 75 Jahre

10.	 Wie viele Kinder und Jugendliche unterstützt 

die Kindernothilfe? 

a) mehr als 1 000 

b) mehr als 500 000 

c) mehr als 2 Millionen

11.	 Was ist die Kinderrechtskonvention der 

Vereinten Nationen (UN)? 

a)	� Ein internationales Regelwerk zum Schutz 

aller Kinder und Jugendlichen 

b)	 Ein Schulbuch für alle Länder weltweit

c)	� Eine Vorschrift, an die sich die Polizei  

halten muss

12.	Was ist kein Kinderrecht?

a)	 Das Recht auf Spiel und Freizeit

b)	 Das Recht auf Gesundheit

c)	 Das Recht auf ein Haustier

13.	Für Kinder und Jugendliche welchen Alters gilt 

die UN-Kinderrechtskonvention? 

Interaktive Aufgaben 

1.	 Denkt euch einen vierzeiligen  

Reim aus, in dem folgende  

Wörter vorkommen müssen,  

und schreibt ihn auf:  

Kinder, Rechte, Welt, Schutz

2.	 Die Kindernothilfe unterstützt 530 Projekte in 

33 Ländern. Hier geht es darum, Kindern zu 

helfen und sie zu befähigen, sich selbst zu hel-

fen. Macht gemeinsam ein Foto, auf dem ihr das 

Thema „helfen“ inszeniert.

3.	 Wann wurde die UN-Kinderrechtskonvention 

verabschiedet? Schreibt die Jahreszahl mit 

einem Stock auf den Boden und macht davon 

ein Foto.

4.	 Schließt die Augen und spitzt die Ohren: Welche 

Geräusche und Gerüche nehmt ihr wahr? 

Schreibt euch fünf auf. 

5.	 Schaut euch aufmerksam um und sucht 

Tierspuren. Macht davon ein Beweisfoto.

6.	 Balanciert über den Baumstamm, der vor euch 

liegt. Ihr dürft erst weitergehen, wenn es alle aus 

eurem Team geschafft haben, ohne herunter- 

zufallen.

7.	 Bei dieser Station werden einem Kind aus dem 

Team die Augen verbunden und etwas zum 

Kosten gegeben. Errät das Kind, was es hier isst?

8.	 Artikel 29 der UN-Kinderrechtskonvention 

besagt: Kinder dürfen Talente entwickeln. 

Überlegt, ob und welche Talente ihr habt. Macht 

ein Video, in dem ihr eins eurer Talente vorstellt.

9.	 Tauscht hier nun jeweils ein Kleidungs- oder 

Schmuckstück, sodass jede:r ab jetzt mit dem 

Gegenstand des Teampartners/der Team-

partnerin weiterspielt, und passt gut darauf auf.
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„Routen“-Aufgaben 

(führen zum nächsten Hinweis; Gegenstände, die zu 

den Antworten passen, bzw. Schilder, auf denen die 

jeweiligen Begriffe stehen, müssen vorher auf dem 

Gelände platziert werden) 

1.	 Wo sollen Kinder lernen und aufpassen? Geht 

zu diesem Ort, dort findet ihr den nächsten 

Hinweis. 

2.	 Artikel 31 der UN-Kinderrechtskonvention 

besagt: Kinder haben das Recht auf Freizeit! 

Findet einen Ort, der zu dieser Aussage passt.

3.	 Was-bin-ich-Rätsel: Ich bin gefertigt aus 

Metall oder geschreinert aus Holz. Rechnung, 

Liebesbrief — ich nehm’ sie all, trag‘ deinen 

Namen stets mit Stolz. Was bin ich? Findet die 

Lösung in eurer Umgebung und macht ein Foto 

davon. (Wer nach 10 Minuten die Antwort nicht weiß, 

darf das Rätsel googeln.)

4.	 Laut Artikel 24 haben Kinder das Recht auf 

Gesundheit. Geht zu dem Ort, wo Kinder mit 

ihren Eltern hingehen, wenn sie krank sind. Dort 

findet ihr den nächsten Hinweis.  

5.	 Es gibt dort eine große Uhr, und zur vollen 

Stunde schlägt die Glocke. Geht zu diesem Ort, 

dort findet ihr den nächsten Hinweis. 

6.	 Aus wie vielen Artikeln besteht die UN-Kinder-

rechtskonvention? Die Lösung führt euch zur 

Hausnummer, vor der sich der nächste Hinweis 

versteckt.

7.	 Eine:r von euch muss nun ein Lied summen. 

Ihr dürft erst weitergehen, wenn euer Team das 

Lied erraten hat.

8.	 Bevor ihr weitergehen dürft, muss eine:r von 

euch ein Tier pantomimisch darstellen. Haben 

die anderen die Lösung gefunden, dürft ihr wei-

tersuchen. 

9.	 Von hier bis zur nächsten Station müsst ihr im 

Entengang hintereinanderlaufen.

Viel Spaß beim Beantworten und Ausprobieren! 

Bei Rückfragen kontaktieren Sie gerne:

Team Engagement, aktiv@kindernothilfe.net


